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Von _ShivaHItsugaya_

Kapitel 1: Engelsgleich

Vor mir saß ein Junge hinter einem langen Bürotisch auf einen für ihn wohl etwas zu
groß geratenen Holzstuhl. Er besaß schräg nach hinten abstehende weiße Haare und
seine Augen waren seltsam smaragdfarben. So eine Augenfarbe hatte ich wirklich
noch nie gesehen! Sein Blick war sehr ernst und eiskalt. Und tatsächlich, mir klappte
die Kinnlade herunter… er war wirklich unglaublich….KLEIN! Ich schätzte ihn so in
etwa 1,55m ein. Ha und selbst ich war 1,60m und ich war ein Mädchen und klein für
mein Alter. Aber süß war er trotzdem, obwohl er so klein war sah er wirklich sehr gut
aus, vor allem seine Haut, die recht gebräunt war, setzte einen schönen Kontrast zu
den hellen Haaren. „Hach du bist aber eine ganz Süße! Möchtest du vielleicht etwas
trinken, meine kleine? Ich bin übrigens Rangiku Matsumoto Vizepräsidentin!“, stellte
sich eine große Frau mit langen hellbraunen, gewellten Haaren, welche prompt auf
mich zugestürmt kam, mich kurz umarmte und dann an beiden Schultern lächelnd
festhielt, vor. Echt seltsame Frau und meine Güte hatte die einen Vorbau! Ich meine
der war wirklich RIESIG! Der erdrückte einen ja fast! „Ähm, nein danke.“, antwortete
ich irritiert und sah wieder zu dem Jungen. Die Frau blickte mich schmollend an und
ging dann an den Tisch des Burschen „ Du bist also Saizura Mamasune?“, fragte mich
der Silberweißhaarige. „Hai“, antwortete ich und verbeugte mich kurz. „Ich bin der
Kommandant der 10. Division Toshiro Hitsugaya. Du wirst mich mit Hauptmann
Hitsugaya ansprechen, verstanden?“-„Verstanden!“, antwortete ich mit deutlicher
Verwunderung. Klein, aber oho, dachte ich mir. In dem Alter schon so einen
Befehlston drauf zu haben, ich glaubte noch einige Probleme mit ihm zu bekommen,
weil es mir gar nicht gefiel von einem Knirps wie dem rumkommandiert zu werden!
„Nun, warum willst du meiner Einheit beitreten?“, erkundigte er sich und sah mich mit
erwartungsvollen Blick an. „Du scheinst mir noch recht jung zu sein oder? Stell dich
mal vor!“ Ich glaubte mein Schwein pfeift! Ausgerechnet ER erzählte mir was von zu
jung sein? Also langsam wird es echt unverschämt, nur ruhig Blut Saizura, bloß nicht
aufregen! „Ok. Nun mein Name ist, wie ihr schon wisst, Saizura Mamasune, ich bin 15
Jahre alt und-“-„Jaja das ist mir schon alles bekannt.“, er seufzte. „Ich will nur wissen,
warum du hier bist und was deine Fähigkeiten sind!“ Boah eh, er war es doch der
gesagt hatte, ich solle mich vorstellen und das gehörte ja dazu oder?! „In Ordnung…“,
knirschte ich zwischen den Zähnen hervor. Dieser Hitsugaya sah mich mit erhobenen
Augenbrauen an. Ich holte tief Luft und begann zu erzählen. „Also…ich bin hier
hergekommen, weil ich ein Shinigami werden wollte, um unschuldige Menschen vor
Hollows zu beschützen und euer Oberbefehlshaber mich in deine Einheit geschickt
hat.“-„es heißt IHRE Einheit.“, unterbrach er mich und ich funkelte ihn wütend an.
„Verzeiht.“, brachte ich hervor und fuhr, ihn nicht weiter beachtend, fort. Hitsugaya

                http://www.animexx.de/fanfiction/278085/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/278085


Tanz des Drachen

beobachtete mich nur kühl. Dieser Arsch! „Meine Fähigeiten sind….nun ich bin sehr
schnell, habe gute Reflexe und lerne rasch. Jedoch kenne ich die Fähigkeiten meines
Zanpakutous noch nicht, da ich es erst heute erhalten habe.“ Er musterte mich
nachdenklich. „Weißt du bereits seinen Namen?“, hakte er nach. „Nein, tut mir leid.“
Wie sollte ich den Namen denn jetzt schon kennen, normalerweise brauchte man
Wochen dafür und das wusste er garantiert! „Schade. Nun gut du kannst dich
zurückziehen, ich werde mich mit meiner Vizekommandantin Matsumoto beraten und
dir deine Einheit zuweisen.“ „Verstanden.“, entgegnete ich nur und ging Richtung
Ausgang. „Warte.“, rief er mich zurück. „Ja?“ Mein „Hauptmann“ musterte mich kurz
und sagte dann: „Wie es scheint fehlt dir noch der nötige Respekt vor deinem
Vorgesetzten, arbeite daran, verstanden? Sonst wird es Probleme geben!“ Ich sah ihn
nicht mal an und entgegnete nur:“Verstanden.“ Ehe ich wutentbrannt das Haus
verließ. So ein Scheißkerl!
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